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Uster, 25. September 2013 Bergmann AG 
 Herrn B. Kramer 
 Leiter Technik 
 Hubelstrass 33 
 8600  Dübendorf 
 
 
 
 
 
Eine Allroundstelle in einer fortschrittlichen Firma 
 
Guten Tag Herr Kramer 
 
Ihre Unternehmung habe ich kennengelernt bei der Projekt-Bearbeitung Ihrer Schalt-
schränke für die neuen Anlagen Feuer- und Einbruchschutz (bei Haus-Management 
AG). Ich habe Bergmann dabei als modernen, sauberen, technisch hochstehend einge-
richteten Betrieb erlebt. Das ist auch das Motiv meines Schreibens. 
 
Ich stehe in einer Neuorientierungsphase und habe für die nächsten Jahre neue Vor-
stellungen entwickelt. Als Elektroprofi mit viel Know-how und Einblick in alle Haustech-
nikbereiche will ich alle meine Erfahrungen, aber auch wieder mein handwerkliches Ge-
schick, einsetzen können. Unten beschreibe ich, wie eine Wunschaufgabe, eine All-
roundstelle aussehen könnte. Ich bin aber auch offen für Ihre Vorschläge: 

• Verantwortung für Betreuung aller technischen, mechanischen und elektrischen 
Anlagen im Betrieb und der Haustechnik 

• Planung, Zuzug, Einsatz, Instruktion von in- und externen Mitarbeitern, Lieferan-
ten, Handwerkern 

• Organisation der Verlegung, Installation von Elektroleitungen, -anlagen 
• Suche von Fehlern und Lösungen, Organisation von Reparatur, Überholung, Re-

vision, Montage von Betriebsanlagen u.a. 
• eigene praktische Mitarbeit erwünscht 
• Einsatz als Springer auch bei Aussenarbeiten 
• Einkauf und Verwaltung von Betriebsmaterial, Ersatzteilen usw.  
• schön wäre der Einsatz von Italienisch, Französisch, evtl. auch von Englisch 

 
Es würde mich freuen, wenn Ihnen mein Angebot Nutzen bringen könnte. Ich rufe Sie in 
den nächsten Tagen an, und wenn Interesse daran besteht, stelle ich mich gerne für ein 
persönliches Gespräch zur Verfügung. Terminlich bin ich flexibel. 
 
Freundliche Grüsse 
 
 
 
 
Beilage 
Beruflicher Lebenslauf 
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